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SA 02.05. 

SO 03.05.  

 

15:00 Uhr 

15:00 Uhr 

 

 

Bibi Blocksberg 

– Das große Hexentreffen 

Deutschland 2025 

Regie: Gregor Schnitzler 
89 Min. 
FSK ab 0 J. - empfohlen ab 6 J.  

SA 02.05.  18:00 Uhr 

 

 

Die Herdecker Zeitzeugin Edith Falkenroth 

- eine Filmbiografie 
 

Regie: Bernd Emde, 2026 
100 Min. 

Reihe: Als die Heimat noch schwarz-weiß war 

DI 05.05. 

DI 05.05. 

MI 06.05. 

15:30 Uhr 

20:00 Uhr 

20:00 Uhr 

Ach, diese Lücke, diese entsetzliche Lücke 

 

Deutschland 2026 

Regie: Simon Verhoeven 
137 Min. - FSK ab 6 J. 

Nachmittagskino Eintritt 3,50 €  

SA 09.05. 15:00 Uhr 

18:00 Uhr 

 

Die fantastischen Geschichten des Prof. 

Kluck: und die magische Glocke 

 
Regie: Norman Schneider und Christian Confer 
Deutschland 2026 - 50 Min. - FSK ab 6 J. 

Nach beiden Vorstellungen ist Norman Schneider  
zum Filmgespräch anwesend.  

MO 11.05.  20:00 Uhr Song Sung Blue 

 

USA 2025 
Regie: Craig Brewer 
133 Min. - FSK ab 12 J. 

Originalversion mit deutschen Untertiteln  

DI 12.05. 

MI 13.05.  
20:00 Uhr 

20:00 Uhr 

Song Sung Blue 

 

USA 2025 
Regie: Craig Brewer 
133 Min. 
FSK ab 12 J.  

SA 16.05. 

SO 17.05. 

 

15:00 Uhr 

15:00 Uhr 

 

 

Hoppers 

 

USA 2026 

Regie: Daniel Chong 
105 Min. 
FSK ab 6 J. - empfohlen ab 10 J.  

SO 17.05. 11:15 Uhr 

 

 

Astrid Lindgren – Die Menschheit hat den  

Verstand verloren 

 

Schweden/Deutschland 2025 
Regie: Wilfried Hauke 
103 Min. - FSK ab 12 J. - Matinee   

Mai 2026 
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DI 19.05. 

MI 20.05.  
20:00 Uhr 

20:00 Uhr 

Sie glauben an Engel, Herr Drowak? 

 

Deutschland/Schweiz 2025 
Regie: Nicolas Steiner 
127 Min. 
FSK ab 12 J.  

SO 24.05. 18:00 Uhr 

 

 

 

Das fast normale Leben 

 

Deutschland 2025 
Regie: Stefan Sick 
135 Min. - FSK ab 12 J. 

Dokumentarfilm-Reihe  

DI 26.05. 

MI 27.05.  
20:00 Uhr 

20:00 Uhr 

Wuthering Heights – Sturmhöhe 

 

Großbritannien/USA 2026 
Regie: Emerald Fennell 
136 Min. 
FSK ab 16 J.  

DO 28.05. 19:00 Uhr 

 

 

 

Cycling Cities 

Deutschland 2025 
Regie: Ingwar Perowanowitsch 
90 Min. - FSK ab 12 J. 

Agendakino - In Zusammenarbeit mit dem ADFC 
Ennepe-Ruhr  

SA 30.05. 

SO 31.05. 

 

15:00 Uhr 

15:00 Uhr 

 

 

Mein Freund Barry 

 

Deutschland/Schweiz 2025 
Regie: Markus Welter 
97 Min. 
FSK ab 0 J. - empfohlen ab 8 J.  

 

 

 

Inhalt der Filme 
 

Bibi Blocksberg – Das große Hexentreffen 

Jung-Hexen haben es nicht leicht. Sie dürfen 
zwar beim Hexenkongress mithelfen, sollen aber in der Kü-
che bleiben und abspülen. Bibi, Schubia und Flauipaui, sind 
enttäuscht über den langweiligen Küchendienst, bei dem sie 
nicht einmal hexen dürfen, schleichen sich aber voller Neu-
gierde trotzdem in den Festsaal. Als die strenge Servera das 
merkt, folgen Strafen: Ihre Besen werden eingesperrt, au-
ßerdem soll Bibi allein die wichtige Hexensuppe zubereiten – 
und das ganz ohne Hexerei. 
 
Edith Falkenroth 

Die 92-jährige Zeitzeugin erzählt von ihrer Kindheit im 
„Dritten Reich“ und ihrer Jugend in der Nachkriegszeit. Viele 

historische Aufnahmen machen ihre Lebensgeschichte noch 
anschaulicher. 
 
Ach, diese Lücke, diese entsetzliche Lücke 

Mit 20 wird Joachim 
(Bruno Alexander) un-
erwartet an der re-
nommierten Schau-
spielschule in Mün-
chen angenommen 
und zieht in die Villa 
zu seinen Großeltern, 
Inge (Senta Berger) 
und Hermann (Mi-
chael Wittenborn). 

Zwischen den skurrilen Herausforderungen der Schauspiel-
schule und den exzentrischen, meist alkoholgetränkten Ri-
tualen seiner Großeltern versucht Joachim seinen Platz in 
der Welt zu finden – ohne zu wissen, welche Rolle er darin 
eigentlich spielt.                                        Foto: © Warner Bros. 

 
 

 

Die fantastischen Geschichten des Prof. Kluck  

Tauchen Sie ein in einen zauberhaften Figurenfilm voller 
Magie, Spannung und Herz nach einer alten Legende über 
den geheimnisvollen Klang einer mystischen Glocke. Beglei-
ten Sie den mutigen Schneidergesellen Jakob auf seiner ge-

fährlichen Suche, um seine Heimat zu retten.  
 
Song Sung Blue 

Als Mike Sardina (Hugh 
Jackman) die Sängerin 
Claire Stengl (Kate Hud-
son) zum ersten Mal auf 
der Bühne sieht, ist es 
sofort um ihn gesche-
hen. Mike, ein Vietnam-
Veteran und trockener 
Alkoholiker, jobbt als 
Mechaniker – doch sein Herz schlägt für die Musik, die er 
abends auf kleinen Bühnen spielt. In Claire erkennt er die-
selbe Begeisterung. Schnell entsteht zwischen den beiden 
eine tiefe Verbundenheit. Sie begründen die Neil-Diamond-
Tribute-Band „Lightning & Thunder“ – es ist der Beginn ei-
ner unvergesslichen Liebesgeschichte, die weit über die ge-
meinsame Leidenschaft zur Musik hinausgeht. 

  Foto: © 2025 Universal Pictures International Germany 
 

Hoppers 

Die Studentin Mabel, eine Tierliebhaberin, nutzt 
eine bahnbrechende Technologie, die ihre Professorin entwi-
ckelt hat, um sich in einen lebensechten Roboterbiber zu 
verwandeln. So kann sie direkt mit den Tieren kommunizie-
ren. Mit Hilfe dieser Technologie entdeckt Mabel unglaubli-

che Geheimnisse der Tierwelt, die alles übertreffen, was sie 
sich je hätte vorstellen können. 
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Astrid Lindgren – Die Menschheit hat den Verstand  
verloren  

Die erst 2015 veröffentlichten und in mehr als 20 Sprachen 
übersetzten Kriegstagebücher von Astrid Lindgren lagen 70 
Jahre lang in ihrem Schlafzimmer im Wäscheschrank ver-
borgen. Sie sind eine einzigartige Dokumentation vom 
Schrecken der Diktatur und des Terrors aus der Sicht einer 
Mutter und frühen Feministin und appellieren leidenschaft-

lich an Mitmenschlichkeit, Frieden und Gleichberechtigung. 
 
Sie glauben an Engel, Herr Drowak? 

Die optimistische, le-
bensfrohe Studentin 
Lena (Luna Wedler), 
eingeschrieben für 
Germanistik und 
Puppenspiel, über-
nimmt einen Job als 
Schreib–therapeutin. 
Bei ihrem Kurs gibt 
es allerdings nur ei-

nen einzigen Teilnehmer: Hugo Drowak (Karl Markovics), 
ein einsamer, alter Misanthrop und Alkoholiker voller Hass. 
Doch Lena lässt sich davon nicht abschrecken. Ihr tempera-
mentvoller Ehrgeiz weckt in Drowak völlig unerwartet sein 
literarisches Talent.          Foto: © Zieglerfilm Baden-Baden / X-Verleih 
 
Das fast normale Leben 

Über einen Zeitraum von zwei Jahren beobachtet der Film 
den Alltag von vier Mädchen in einer Wohngruppe für Kinder 
und Jugendliche der Evangelischen Jugendhilfe Friedens-
hort. Getrennt von ihren Eltern ringen sie um Anerkennung, 
Selbstliebe, Selbstbestimmung und Geborgenheit, stets mit 
dem sehnlichen Wunsch, irgendwann wieder nach Hause zu 
kommen. 
 
Wuthering Heights - Sturmhöhe 

Cathys (Margot Rob-
bie) Vater nimmt den 
Jungen Heathcliff (Ja-
cob Elordi) bei sich 
auf, misshandelt ihn 
aber auch. Zwischen 
Heathcliff und Cathy 
entwickelt sich eine 
Freundschaft, die über 

die Jahre in Liebe umschlägt. Aber Cathy kann und will He-
athcliff nicht heiraten, weil sie ihren Stand verlieren würde, 
weswegen sie sich für den reichen Edgar entscheidet, der 
ihr den Hof macht, der ihr aber eigentlich völlig egal ist. He-
athcliff verlässt noch in der Nacht Wuthering Heights. Erst 
Jahre später kehrt er als gemachter Mann zurück… 

                                 Foto: © Warner Bros. 
 

Cycling Cities  

Der Journalist und Filmemacher Ingwar Perowanowitsch 
reiste zwei Monate lang per Rad durch Europa. Er startete in 
Freiburg und besuchte mit Kamera im Gepäck Städte wie 
Paris, Gent, Amsterdam, Utrecht, Groningen, Hamburg und 
Kopenhagen. Perowanowitsch wollte erfahren, warum sie 
als besonders lebenswert gelten, was sie dafür machen und 
was deutsche Kommunen von ihnen lernen können. Sein 

Film „Cycling Cities“ dokumentiert die Suche nach guten Lö-
sungen für den Stadtverkehr. Dafür spricht er vor Ort mit 
Planenden, politisch Verantwortlichen und Engagierten. 
Perowanowitsch zeigt, wie entschlossenes Handeln den öf-
fentlichen Raum neu verteilen und die Lebensqualität stei-
gern kann. 
 

Mein Freund Barry 

Auf der Suche nach einem besseren Leben wa-
gen die Brüder Georg und Alfons den beschwerlichen Weg 
über den majestätischen Großen Sankt Bernhard mit dem 
Ziel Italien. Doch als der zwölfjährige Georg erkrankt, bleibt 
Alfons nichts anderes übrig, als ihn in einem Kloster hoch 
oben in den tief verschneiten Bergen zurückzulassen. Im 
Schutz der alten Mauern findet Georg sich in einer fremden 
Welt wieder – geprägt von strengen Regeln und Misstrauen. 
Vor allem Célestin, der Anführer der Klosterschüler, macht 
ihm das Leben schwer. 
 
 
 

 
 
 
 

 

Eintrittspreise: 

Normal 
Ermäßigt 
10er-Karte 

 

5,00 € 
3,50 € 

40,00 € 

 

Kinderfilm 
5er-Karte für 
     Kinderfilme 

 

3,00 € 
 

12,50 € 

 

 
 
 

Reservieren Sie online auf www.onikon.de. Wählen Sie dazu 
unter VORSTELLUNGEN Ihren bevorzugten Kinofilm zum Ter-
min aus, tragen in die Eingabemaske Ihre Details ein und sen-
den Ihre Reservierungsanfrage ab. Wir bestätigen automa-
tisch den Eingang und schicken nach Prüfung der freien Kapa-
zität eine Reservierungsbestätigung. 

 
 
 

 

Veranstalter: 
Filminitiative Herdecke e.V. 
Goethestr. 14 
58313 Herdecke 
filminitiative@onikon.de - www.onikon.de 

 
 
 
 

 


